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Stadtverordnetenversammlung Marburg

Beratende Gremien: Ausschuss für Umwelt, Energie und Verkehr
Stadtverordnetenversammlung Marburg

Antrag der Fraktionen Bündnis 90/Die Grünen und SPD betr. 
Fußgängerampel Großseelheimer Straße, in Höhe Am Pulverturm

Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen:

Der Magistrat wird gebeten zu prüfen, ob an der Großseelheimer Straße in 
Höhe der Einmündung der Straße „Am Pulverturm“ eine Fußgängerampel 
installiert werden kann. Gleichzeitig soll die Einführung von Tempo 30 geprüft 
werden.

Begründung:

Als stark befahrene Straße zerschneidet die Großseelheimer Straße die beiden 
nördlich und südlich von ihr gelegenen Wohngebiete und stellt insbesondere für die 
Schulkinder der Gerhart-Hauptmann-Grundschule und für Menschen mit 
eingeschränkter Mobilität ein schwer zu überwindendes Hindernis dar. Zwischen den 
beiden vorhandenen Fußgängerampeln an der Großseelheimer Straße (Brüder-
Grimm-Straße und An der Schanze) kann die Straße auf einer Länge von ca. 1000 m 
nicht sicher überquert werden. Auf Höhe der Einmündung der Straße „Am 
Pulverturm“ existiert zwar eine bauliche Querungshilfe, die aber wegen der durch die 
in westlicher Richtung anschließende Kurve eingeschränkten Übersicht nur 
unzureichende Sicherheit beim Überqueren der Straße bietet.

Aufgrund dieser Situation wird auch von Seiten des Elternbeirates der Gerhart-
Hauptmann-Schule die Forderung erhoben, an der genannten Stelle in Höhe des 
Pulverturmes eine sichere Möglichkeit der  Straßenüberquerung in Form einer 
Fußgängerampel einzurichten. 

Die AntragstellerInnen erachten das Anliegen des Elternbeirats als sehr berechtigt. In 
seiner Umsetzung sehen wir einen weiteren wichtigen Baustein auf dem Weg zur 
Gleichberechtigung aller VerkehrsteilnehmerInnen in Marburg.

Uwe Volz Dr. Ralf Musket


